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Vereine Bezirk Enz/Murr 
Jugend 
 
 
 
Modus Spielbetrieb Enz/Murr 2025/2026 
 
Info zum vorläufigen Spielbetrieb im Bezirk Enz/Murr 2025/2026 basierend auf 
den Zahlen von 2024/2025. 
 
A- Junioren: 
Qualifikationsrunde im Herbst 
Zwei Leistungs Qualifikationsstaffeln x Mannschaften, Absteiger Regionen-
staffel, Aufsteiger Kreisstaffeln, Absteiger nur wenn Sollzahl von 10 überschritten 
wird 
 
Kreis Qualifikationsstaffeln, Tabellenerster Aufstieg in Leistungsstaffel, 
 
Meisterrunde im Frühjahr: 
Zwei Leistungsstaffeln, Aufsteiger Kreisstaffeln, Absteiger nur wenn Sollzahl von 
10 überschritten wird, jeweilige Meister steigen auf in Regionenstaffel 2 bzw. 3. 
 
Kreisstaffeln, Tabellenerster Aufstieg in Leistungsstaffel, 
 

 
Bei zu wenig gemeldeten Mannschaften siehe Modus Saison 24/25. 
 
Alle gemeldeten Mannschaften werden in Qualifikationsstaffeln eingeteilt. 
 
Nach der Qualirunde werden Elne/Zwei Leistungsstaffel) gebildet. Der/die Meister und oder der 
Tabellenzweite steigen dann, sofern sie Aufstiegsberechtigt sind, in die Regionenstaffeln auf. 
 
 
 
 



B- Junioren: 
Zwei Leistungs Qualifikationsstaffeln a. 10  Mannschaften, Absteiger 
Regionenstaffel, Aufsteiger Kreisstaffeln, Absteiger nur wenn Sollzahl von 10 
überschritten wird. 
 
XX  Kreis Qualifikationsstaffeln a. < 8 Mannschaften, Tabellenerster Aufstieg in 
Leistungsstaffel, 
 
Meisterrunde im Frühjahr: 
Zwei Leistungsstaffeln a.10 = Aufsteiger Kreisstaffeln, Absteiger nur wenn 
Sollzahl von 10 überschritten wird, jeweilige Meister steigen auf in Regionenstaffel 
2 bzw. 3. 
 
XX  Kreisstaffeln a. < 8 Mannschaften, Tabellenerster Aufstieg in Leistungsstaffel, 
 
 
C- Junioren: 
Zwei Leistungs Qualifikationsstaffeln a. < 10 Mannschaften, Absteiger 
Regionenstaffel, Aufsteiger Kreisstaffeln, Absteiger nur wenn Sollzahl von 10 
überschritten wird. 
 
XX  Kreis Qualifikationsstaffeln a. < 8 Mannschaften, Tabellenerster Aufstieg in 
Leistungsstaffel, 
 
Meisterrunde im Frühjahr: 
Zwei Leistungsstaffeln a.10 > Aufsteiger Kreisstaffeln, Absteiger nur wenn 
Sollzahl von 10 überschritten wird, jeweilige Meister steigen auf in Regionenstaffel 
2 bzw. 3. 
 
XX  Kreisstaffeln a. < 8 Mannschaften, Tabellenerster Aufstieg in Leistungsstaffel, 
 
9er Mannschaften haben Aufstiegsrecht sofern als 11er Mannschaft gespielt wird. 
 
D- Junioren: 
 
Bezirks Qualifikationsstaffel mit 10 Mannschaften, nach der Qualirunde steigen 
Drei Mannschaften ab und die Drei Tabellenersten der Leistungsstaffeln auf. Der 
Tabellenerste hat die Möglichkein an dem Turnier zur Talentrunde teilzunehmen. 
Die Meisterrunde im Frühjahr wird mit 9/10 Mannschaften gespielt und es steigen 
3/4 Mannschaften ab und die Meister der Leistungsstaffeln auf. 
 
 
3 Leistungsstaffeln: 
Qualifikationsrunde im Herbst. Gespielt wird von September bis Dezember in 
einer einfachen Runde mit 10/8 Mannschaften. Nach der Qualifikationsrunde steigt 
jeweils der Tabellenerste in die Bezirksstaffel auf,  
Mit den Absteigern der Bezirksstaffel und den Tabellenersten  der Kreisstaffeln wird 
die Meisterrunde mit 10/8 Mannschaften gespielt. Es steigen so viele Mannschaften 
(bis zu 4) ab, um die Sollzahl von 10/8 zu erreichen.  
Nach der Frühjahrsrunde steigt der jeweilige Meister in die Bezirksstaffel auf und so 
viel Mannschaften ab um die Sollzahl von 10/8 zu erreichen. 
 



X Kreisstaffeln: 
 
Qualifikationsrunde im Herbst mit X Mannschaften. Die Tabellenersten steigen in 
die Leistungsstaffeln auf. Es werden für die Frühjahrsrunde neue Staffeln eingeteilt 
und die jeweiligen Meister steigen in die Leistungsstaffel auf. 
 
Dreier und mehr gemeldete Mannschaften spielen eigenen Wettbewerb oder 
in den Staffeln, in beiden Fällen, ohne Aufstiegsberechtigung. 
 
Auf- und Abstiegsregelungen immer nach Satzung; zur Erreichung der Sollzahlen 
mehr oder weniger Auf- oder Absteiger. 
 
 
E- Junioren: 
Spieljahr 2025/2026 letztmalig Spielbetrieb 7 gg 7 im seitherigen Meister-
schaftsmodus, alternativ kann auch zum Spielbetrieb 5 gg 5 an Spieltagen ge-
meldet werden (Meldebogen).  
 
Qualifikationsrunde im Herbst mit X Staffeln a. 5/6 Mannschaften. Die Meisterrunde 
im Frühjahr wird an Hand des erreichten Tabellenplatzes in der Qualirunde in 
Staffeln a. 7/8 Mannschaften neu eingeteilt. 
Dreier und mehr gemeldete 7er Mannschaften spielen in kleineren Gruppen 
an Spieltagen. 
 
F- Junioren 4-4 > Mixfeld:     Spieljahr 2025/2026  (Feld/Halle)  Spieltage 
Ab 2025/26 gilt dann die neue Regelspielform im „4 gegen 4 und 3 gegen 3 
Mixfeld“ in allen Bezirken. Je nach Verfügbarkeit von Sportplätzen/Hallen werden 
alle zum Feld/Hallenspielbetrieb gemeldeten Mannschaften zu den gemeldeten 
Terminen eingeteilt. 
Spieltage sind Samstag/Sonntag bei Vereinen wo kein Punktspielbetrieb zu dieser 
Zeit angesetzt ist.  
 
Bambini 3-3:  Spieltage 
Je nach Verfügbarkeit von Sportplätzen/Hallen werden alle zum Feld/Hallenspiel-
betrieb gemeldeten Mannschaften zu den gemeldeten Terminen eingeteilt. 
Spieltage sind Samstag/Sonntag bei Vereinen wo kein Punktspielbetrieb zu dieser 
Zeit angesetzt ist.  
 
 
B/C/D- Juniorinnen: 
Je nach Meldungen von Mannschaften wird beim Staffeltag der Modus festgelegt. 
Eventuell gemeinsamen Spielbetrieb mit den Bezirken Rems/Murr-Stuttgart. Modus 
und Einteilung nach Meldeschluss.  
 
Juniorinnen E 5-5: 
Spieltage je nach Verfügbarkeit von Hallen und Sportplätzen, Spieltag ist 
Samstag/Sonntag bei Vereinen wo kein Punktspielbetrieb zu dieser Zeit angesetzt 
ist. 
 
Rainer Konrad  
BJL 


